
Die Landesinitiative 

… will dazu beitragen, dass bei der 
alltäglichen Kultur des Bauens Funktionalität 
und Schönheit, Kostenbewusstsein und 
Nachhaltigkeit, aber auch baukulturelles 
Erbe und moderne Gestaltung – also 
„Baukultur“ im Land  Hessen – in Zukunft 
stärker ins Blickfeld aller beteiligten 
Akteure rückt.

… 	 ist öffentlich und geht alle an, 

… 	 wird geprägt von allen, 

	 die gebaute Umwelt gestalten,

… 	 wird nicht nur durch gebaute Objekte 		

	 verkörpert, sondern beginnt bereits 		

	 bei den Planungsverfahren und der 		

	 Beteiligung der Bürger,

… 	 braucht Sinn für Funktionalität und 		

	 Schönheit, für Wirtschaftlichkeit und 		

	 Nachhaltigkeit, aber auch für Tradition, 		

	 Eigenart und Zukunftsoffenheit,

… 	 gibt den Städten und Gemeinden 

	 ein „Gesicht“,

… 	 schafft Räume zum Leben und prägt 

	 unsere Lebensqualität im Alltag,

… 	 ist kein Luxus, sondern dient der 

	 Standortqualifizierung Hessens.B
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www.baukultur-hessen.de

Ansprechpartner

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 

Verkehr und Landesentwicklung

Karin Brandtönnies

Kaiser-Friedrich-Ring 75, 65185 Wiesbaden

Tel.: 0611 815-2963, Fax: 0611 815 49-2963

E-Mail: karin.brandtoennies@hmwvl.hessen.de 

oder 

Geschäftsstelle +Baukultur in Hessen

HA Hessen Agentur GmbH

Xenia Diehl

Abraham-Lincoln-Str. 38-42, 65189 Wiesbaden

Tel.: 0611 774 - 8451, Fax: 0611 774 - 8313

E-Mail: xenia.diehl@hessen-agentur.de

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung

Hessisches Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst

„Alles Bauen, wie privat es auch zu sein scheint, 
ist eine öffentliche Angelegenheit.“
Manfred Sack 1999

Die Landesinitiative 



… 	 umfasst die Kooperationspartner der Initiative 

	 im Land Hessen und darüber hinaus,

… 	 will ausdrücklich nicht nur mit Experten, sondern 

	 auch mit privaten Bauherren, mit Bürgerinitiativen, 

	 „Verschönerungsvereinen“, Künstlern, Museen 

	 und anderen kommunizieren, die Baukultur in 

	 Hessen prägen,

… 	 gibt privaten und öffentlichen Aktivitäten 

	 einen größeren Rahmen.

… 	 wird von den Initiatoren nach 

	 qualitativen Kriterien vergeben,

… 	 hat ein eigenes Erscheinungsbild und 

	 verleiht der Landesinitiative eine breite 

	 Öffentlichkeitswirkung,

… 	 signalisiert Einverständnis über die Pflege 

	 der Baukultur in Hessen und die Bereitschaft 

	 zur Kooperation auf diesem Weg.

Vier Säulen tragen die Landesinitiative

… 	 sind kein abgeschlossenes Programm von 

	 Projekten und Veranstaltungen, 

… 	 gliedern sich in drei qualitative Bereiche:

     	 -	 Kooperation: z. B. bürgerschaftliches 

		  Engagement als Element der Baukultur,

     	 -	 Querschnittsaufgaben: z. B. baukulturelle 

		  Bildung an Schulen und in der Weiterbildung 

		  oder auch Baukultur und Umweltschutz,

     	 -	 aktuelle Handlungsfelder: z. B. Konzepte für 

		  Verkehr, Stadttechnik, Infrastruktur oder 

		  Gewerbegebiete, aber auch Baukultur im 

		  „normalen Bauen“.

… 	 behandelt Zukunftsthemen,

… 	 wird alle 2 Jahre ausgeschrieben,

… 	 wählt hervorragende Projekte aus 

	 und begleitet deren Umsetzung.

1.	   Das Netzwerk

2.	   Die Marke

3.	   Die Bausteine

4.	   Der Landeswettbewerb

Die Initiative steht unter der Schirmherrschaft 

des Hessischen Ministerpräsidenten. 

-	 das Hessische Ministerium für Wirtschaft, 

  	Verkehr und Landesentwicklung,

-	 das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst,

-	 der Hessische Städtetag,

-	 der Hessische Städte- und Gemeindebund,

-	 die Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen und 

-	 die Ingenieurkammer Hessen.

… 	 Bauherren, Unternehmen, Planer, Institutionen, 

		  Verbände, Hochschulen, Vereine, Kammern, 

		  Gruppierungen und Einrichtungen, Wohnungsbau-

		  gesellschaften, Bürgerinnen und Bürger

Die Landesinitiative +Baukultur in Hessen will deren Dialog 

langfristig unterstützen sowie deren Information und 

Vernetzung intensivieren. Daher sind alle Kooperations-

partner aufgerufen, sich an der Landesinitiative +Baukultur 

in Hessen zu beteiligen. Sprechen Sie uns an!

Die Kooperationspartner

Die Initiatoren


